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  16 kr. Klieberlohn232 in allem bezalt worden 
     56 fl. 18 kr. 
 
Von disem Puechenholz in alhieiges Statt- 
  maß ordenlich abgemessen, haben Adam 
  Hueber alhie et Cons. 69 Claffter zum 
  Preuhauß gefierth, denen ist wegen 
  gefehrlicher Zeit vnd Vnsicherheit von 
  yeder Claffter 1 fl. 4 kr. Fuerlohn 

No. 79   gedingt vnd laut Zetl in allem be- 
  zalt worden 
     74 fl. 6 kr.233 
 
Den Soldatn, so zur Confoy234 gebraucht worden, 
  in Trunckh bezalt vnd geben 
       2 fl. 

   _____________ 
Huius fl. 132 kr. 24235          69 Claffter 

 
[fol. 147r] 

 
Disem Holz durchs Preuhaus einzetragen, 
  yeder Claffter 3 kr., thuet 
       3 fl. 27 kr. 
 
So dann haben von disen Windwürffen deß 
  vermischten puechen vnd aichen Scheiter 
  Hanns Syber vnd Hanns Winderer zu Essing 
  aus dem Vorst biß zur Altmill negst 
  Essing 145 Claffter zuegefierth, von 
  ieder Claffter 24 kr. vnd in Summa In- 

No. 80   halt Zetls Fuehrlohn empfangen 
     58 fl. 
 
Vernner disem 145 Claffter Scheitter 
  vfm Wasser biß fürs Preuhauß zelifern, 
  ieder Claffter 24 kr. Schefmieth, den Pruner 
  Schefleithen oder zum Schloß daselbsten be- 

Idem
236   zalt 

80        58 fl. 
 
Vnder Abzellung vnd Merkhung disem Holz 
  im Vorst ist verzört worden 
      45 kr. 

   _____________ 
Huius fl. 120 kr. 12         145 Claffter 

                                                 
232 Wie oben, S. 153, Anm. 220. 
233 Hier liegt ein Rechenfehler vor, richtig ist 73 fl. 36 kr. 
234 Wie RB 1646, S. 145, Anm. 207. 
235 Folgefehler des Rechenfehlers (sh. Anm. 233), richtig ist 131 fl. 54 kr. 
236 Lat.: derselbe. 


